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Nach der Vertreibung und einem kurzen Aufenthalt in 
Burgfarrnbach wurde sie schließlich 1947 in Cadolzburg 
sesshaft. Im Jahr 1967 verstarb ihr Mann und 1981 verlor 
sie ihre Tochter; ein Umstand, den sie bis heute nicht 
verwinden kann. Auch ihre neun Geschwister sind inzwi-
schen alle verstorben.

Bis ins hohe Alter von 105 Jahren konnte sie Dank der 
fürsorglichen Unterstützung Ihres Sohnes, der Schwie-
gertochter und des Enkelsohns ihr Leben in der eigenen 
Wohnung verbringen. 

Erst nach einem Sturz musste sie schließlich ins Senio-
renheim Phönix in der Puschendorfer Straße umziehen.

Jetzt konnte Frau Gruber im Kreis ihrer Familie ihren 108.
Geburtstag feiern. Bürgermeister Peter Lerch gratulierte 
herzlich zu diesem außergewöhnlichen Ehrentag. 

Außerdem überbrachte er Geschenke des bayerischen 
Ministerpräsidenten und des Landrats.

Bürgermeister Peter Lerch, Enkel Thomas Gruber und  
Sohn Franz Gruber (von links) gratulieren  

Theresia Gruber zum 108. Geburtstag.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Ihr					   

Peter Lerch, 1. Bürgermeister

alle sechs Jahre werden die Kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehren neu gewählt. Im Januar war turnus-
gemäß die Raindorfer Wehr an der Reihe.

Raindorfer Kommandanten bestätigt

Nachdem die sechsjährige Wahlperiode der Raindorfer 
demnächst zu Ende geht, hat die Gemeinde Veitsbronn 
alle aktiven Feuerwehrfrauen und -männer zu einer Dienst- 
versammlung eingeladen. An dieser Dienstversammlung 
am Samstag den 07.01.2012 wurden die bisherigen  
Kommandanten nach sechsjähriger Amtszeit durch Neu-
wahlen in ihrem Amt bestätigt. Für weitere sechs Jahre 
wurden 1. Kommandant Jörg Lehnberger und dessen 
Stellvertreter Dieter Waber gewählt.

Neben Bürgermeister Peter Lerch gratulierten Kreisbrand-
rat Dieter Marx, Kreisbrandinspektor Rudi Höfler und 
Stützpunktkommandant Stefan Mayrhofer den wieder  
gewählten Kommandanten.

v.li. Kreisbrandrat Dieter Marx, 2.Kdt. Dieter Waber, 1.Bgm Peter 
Lerch, 1.Kdt. Jörg Lehnberger und Kreisbrandinspektor Rudi Höfler

Älteste Bürgerin im Landkreis feiert 108. Geburtstag

Am 14. Januar 2012 feierte unsere älteste Bürgerin, Frau 
Theresia Gruber ihren 108. Geburtstag. Frau Gruber wurde 
im Jahr 1904 als neuntes von zehn Kindern in Böhmen 
geboren. 1929 heiratete sie ihren Mann Franz und gebar 
ihm 1930 eine Tochter und 1933 einen Sohn.
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07. Dezember 2011:	 Paul Julian Hänsel, Eltern: Michaela 
				    Maria und Oliver Hänsel.
22. Dezember 2011:	 Ben Leon Albrecht, Eltern: Cathrin 
				    und Michael Albrecht.

Geburtstage im Monat Februar 2012
Die Gemeinde gratuliert folgenden Bürgerinnen und 
Bürgern herzlich zum Geburtstag:

 01.02.12	 Frau Margareta Groß		  75 Jahre
04.02.12	 Herrn Horst Faber		  70 Jahre
05.02.12	 Frau Rosina Schmidt		  85 Jahre
09.02.12	 Frau Helene Reisinger		  80 Jahre
12.02.12	 Frau Margareta Pfeffer		  80 Jahre
13.02.12	 Herrn Nikolaus Denzler		  80 Jahre
16.02.12	 Frau Parthena Schuricht		 75 Jahre
19.02.12	 Herrn Erich Vitzthum		  70 Jahre
21.02.12	 Herrn Georg Rudolf		  80 Jahre
22.02.12	 Herrn Manfred Ludwig		  70 Jahre
22.02.12	 Herrn Georg Ludwig		  75 Jahre
25.02.12	 Frau Anna Kaschner		  75 Jahre
26.02.12	 Frau Gisela Fleischmann		 70 Jahre
26.02.12	 Frau Babette Stahl		  75 Jahre
26.02.12	 Frau Waltraut Wagner		  91 Jahre

Senioren- und Schwerbehindertenbeauftragter

Herr Gemeinderat Frank steht Ihnen im Februar 2012 am 
Donnerstag, 16.02.2012 von 16.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus 
(Fraktionszimmer) zur Verfügung. Private Anschrift: Andreas 
Frank, Nelkenstr. 3, Veitsbronn, Telefon: 75 12 89.

Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung Bund 

Rat und Tat in Renten- und Versicherungsangelegenheiten 
der gesetzlichen Rentenversicherung bietet Herr Jürgen 
Tauber am Donnerstag, den 16. Februar 2012 von 17.00 bis 
18.00 Uhr im Rathaus, Fraktionszimmer (1. Stock rechts). 
Ansonsten ist er unter Telefonnummer 754 02 10 erreichbar. 

Bürgerversammlung in Siegelsdorf

Am Dienstag, 07.02.2012 um 19.30 Uhr, im „Poststüberl“
Tagesordnung:
Punkt 1) Bericht des 1. Bürgermeisters Lerch
Punkt 2) Freie Aussprache

Sterbefälle von Personen, die nicht in Veitsbronn ver-
storben sind, aber hier ihren letzten Wohnsitz hatten:

26.11.2011	 Schulz Hedwig, verstorben in Fürth
22.12.2011	 Oyss Monika, verstorben in Fürth
28.12.2011	 Cleß Erna, verstorben in Fürth
31.12.2011	 Tiefel Friedrich, verstorben in Fürth

Sterbefälle von Personen, die in Veitsbronn verstorben 
sind:

02.01.2012	 Kamm Edith, Goethestr. 24

Eheschließungen:

28.12.2011	 Marcus Winter und Franziska Stöhr, beide 
			   wohnhaft Schillerstr. 13
28.12.2011	 Christian Groß und Alexandra Zeh, beide 
			   Lilienstr. 6

Geburten außerhalb des Standesamtbezirks 
Veitsbronn

28. November 2011:	 Pauline Franziska Ludwig, Eltern:  
				    Christine und Klaus Ludwig.
04. Dezember 2011:	 Oliver Seebold, Eltern: Bettina und 
				    Harald Seebold.
06. Dezember 2011:	 Lina Mertsching, Eltern: Stefanie
				    Regenspurger und Marcel Mertsching.

AMTSBLATT

Apotheken-Bereitschaftsdienst und 
Ärztlicher Rettungsdienst 

Die im täglichen Wechsel dienstbereite Apotheke wird 
durch Anschlag an der Linden-Apotheke in Siegelsdorf (und 
bei anderen Apotheken im Landkreis) bekanntgemacht. Wir 
bitten deshalb, sich bei Bedarf an der Linden-Apotheke zu 
informieren.

Rettungsdienst, Tel. 112
Für alle kritischen Fälle, die Krankenwagen und Notarzt 
erfordern und wenn schnellste Hilfe nötig ist.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 0 18 05/19 12 12 
Bei nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen, die aber einer 
Behandlung bedürfen.
Außerhalb der Praxis-Öffnungszeiten: mittwochs 13.00 
Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr und freitags 18.00 Uhr bis 
montags 8.00 Uhr.

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und Selbst-
zahler – PrivAD
Tel: 01805/ 304 505, www.privad.de

5

Amtliche Bekanntmachungen

Austräger für Gemeindeblatt gesucht!
Immer wieder werden zuverlässige Austräger für das 
Veitsbronner Gemeindeblatt gesucht. 
Bei Interesse wenden Sie sich an die Gemeinde Veits-
bronn, Frau Wülk, Tel: 75 208-23.
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Besetzung seit frühester Kindheit zusammen und war 
während der Jugend sechsmaliger Teilnehmer bei den 
Deutschen Meisterschaften. Mit vier Aufstiegen in vier 
Jahren ist die Mannschaft 2008 in der 1. Bundesliga ange-
kommen. Dieser Aufstieg war bislang der größte Erfolg in 
der Vereinsgeschichte. 

In seiner Laudatio hob 2. Bürgermeister Lehnberger hervor, 
dass diese sportlichen Erfolge ohne den unermüdlichen 
Einsatz von Richard Kapser nicht möglich gewesen wären. 

Zusätzlich zu dem vereinsinternen Geschehen sorgte 
Richard Kapser auch dafür, dass sich die Faustballer seit vie-
len Jahren am Ferienprogramm der Gemeinde beteiligen. 
Er leistete damit einen qualitativ hochwertigen Bestandteil 
zur Ferienbetreuung unserer Kinder. 

Die Gemeinde Veitsbronn dankt Richard Kapser mit der 
Verleihung der Bürgermedaille für seinen langjährigen, 
unermüdlichen Einsatz zur Wohl des Sports und damit zum 
Wohl der Menschen, die ihn betreiben.

2. Bgm. Jörg Lehnberger überreichte Urkunde und Bürgermedaille 
an Richard Kapser und bedankte sich bei dessen Frau Andrea für die 

langjährige Unterstützung ihres Gatten mit einem Blumenstrauß.

Die Bayerische Polizei zum Thema:
Sicher wohnen – Einbruchschutz

Haben Sie bei Ihrer geplanten Bau- oder Umbaumaßnahme 
auch an Ihre persönliche Sicherheit und den Einbruchschutz 
gedacht?

Wenn nicht, sollten Sie bedenken, dass ein Einbruch in 
die eigenen vier Wände für viele Menschen, ob jung oder 
alt, einen großen Schock bedeutet. Die Verletzung der 
Privatsphäre, das verloren gegangene Sicherheitsgefühl 
oder auch schwere psychische Folgen, die nach einem 

Es wurden folgende Fundgegenstände bei 
der Gemeinde Veitsbronn abgeben:

1 Jugendfahrrad, gefunden bei der Zenn Siegelsdorf 
(02/2011)
1 Mountainbike, gefunden Fürther Str. (02/2011)
1 Mountainbike, gefunden Radweg Veitsbronn nach  
Retzelfembach (02/2011)
1 Damenfahrrad, gefunden Wiesenweg (04/2011)
1 Damenfahrrad, gefunden Weiherwiese (0/2011)
1 Damenfahrrad, gefunden bei dem Schwemmweiher 
(06.2011)
1 Mountainbike, gefunden bei dem Schwemmweiher 
(06.2011)
1 Herrenfahrrad, gefunden Weiherwiese (08/2011)
1 Kinderfahrrad, gefunden Weiherwiese (08/2011)
1 Kinderfahrrad, gefunden Dorfplatz Veitsbronn (09/2011)
1 Mountainbike, gefunden in Veitsbronn (10/2011)
1 Herrenfahrrad, gefunden Mittelschule Veitsbronn 
(12/2011)
1 VW Autoschlüssel, gefunden beim Altenheim Veitsbronn 
(02/2011)
1 Games Calculator, gefunden ASV Sportplatz (04/2011)
1 Schlüssel, gefunden Parkplatz Sparkasse (05/2011)
1 VW Autoschlüssel, gefunden vor der Apotheke (08/2011)
1 Schlüssel, gefunden Treppe zur Kath. Kirche (10/2011)
1 Schlüsselbund, gefunden Spielplatz Heide (11/2011)
1 Kleiner Geldbeutel, gefunden Mittelschule Veitsbronn 
(12/2011)
Ohrringe und Armband, gefunden vor dem Rathaus Veits-
bronn (10/2011)
1 I Phone , gefunden an der Steige Bernbach (11/2011)
1 Geldbeutel, gefunden zwischen Bernbach und Kreppen-
dorf (12/2012)

Die Fundsachen können abgeholt werden im Rathaus 
Veitsbronn, im Bürgeramt Zi.Nr. 4, telefonische Anfragen 
unter 75 208 27

Richard Kapser mit Bürgermedaille geehrt

Für seine langjährigen Verdienste um den Faustballsport 
wurde Richard Kapser mit der Bürgermedaille ausgezeich-
net. Vor Beginn des Neujahrskonzerts würdigte 2. Bürger-
meister Jörg Lehnberger die Leistungen des Geehrten.

Richard Kapser ist seit vielen Jahren Abteilungsleiter der 
Faustballabteilung des ASV Veitsbronn-Siegelsdorf. Unter 
seiner Leitung hat sich die Abteilung des Vereins aufgrund 
seiner sehr intensiven und nachhaltigen Jugendarbeit an 
die bundesweite Spitze der Sportart „Faustball“ gearbeitet.

Die Jugendmannschaften waren in den vergangenen Jah-
ren in verschiedenen Altersgruppen immer bei Deutschen 
Meisterschaften vertreten. Er hat es geschafft, zuerst die 
süddeutsche und schließlich sogar die gesamtdeutsche 
Jugendmeisterschaft nach Veitsbronn zu holen.

Mit ihren sportlichen Erfolgen haben die Faustballer unter 
Leitung von Richard Kapser den Namen der Gemeinde 
Veitsbronn bundesweit bekannt gemacht. In den Jahren 
2004 bis 2006 spielte die Damenmannschaft in der zwei-
ten Liga Süd. 

Die heutige Herrenmannschaft spielt in nahezu gleicher 
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 AKTUELLE VERSION - BITTE DIESE NEHMEN!!!!! 

 

Veranstaltungskalender Februar 2012 

 

Februar 

Mi 01.02.                        
19.30 Uhr 

Siedlergemeinschaft Veitsbronn und Umgebung e.V.                         
Generalversammlung in der Sportgaststätte "Im Hamesbuck" 

Roland Geiß            
0911 / 75 52 70 

Do 02.02. VHS                                                                                                 
Programmhefte Frühjahrs-, Sommersemester 2012 erscheinen 

VHS                            
0911 / 75208 - 42 

Fr 03.02.                         
20.00 Uhr 

Reservistenkameradschaft Veitsbronn                                                        
Jahreshauptversammlung Rückblick 2011 Vorschau 2012 im 
Schützenheim Veitsbronn 

Rudolf Angerer     
0911 / 75 35 44 

Sa 04.02.                          
18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt                                                                            
Ökumenischer Gottesdienst in der Heilig Geist Kirche mit 
Posaunenchor und Schola 

Kath. Pfarramt                  
0911 / 75 14 46 

Sa 04.02.                          
14.00 Uhr 

AWO                                                                                                      
Jahreshauptversammlung im Schützenheim Veitsbronn 

Jörg Lehnberger 
09101 / 27 22 

So 05.02.                                    
09.30 Uhr 

Kath. Pfarramt                                                                                                      
Familiengottesdienst mit Band 

Kath. Pfarramt                  
0911 / 75 14 46 

Mo 06.02.                
13.30 Uhr 

AWO Seniorenclub Veitsbronn/Siegelsdorf                                               
Zusammenkunft im Schützenheim Veitsbronn 

Erhard Rudolf           
0911 / 75 21 71  

Di 07.02.                      

19.30 Uhr 

Bürgerversammlung Siegelsdorf in der Gaststätte 

"Poststüberl" 

Gemeinde 

Veitsbronn                                     

0911 / 75208 - 43 

Fr 10.02.                                                       
20.00 Uhr 

Gesangverein Siegelsdorf                                                       
Jahreshauptversammlung in der Gaststätte "Zum Schwarzen 
Ross" 

Jutta Meade                    
0911 / 99 03 702 

Sa 11.02. ASV                                                                                                           
Ultimative Faschingsparty der ShowGaMu 

Martina Gräß               
0911 / 753 08 08 

Sa 11.02.                       
19.00 Uhr 

Siedlergemeinschaft Veitsbronn und Umgebung e.V.                         
Kappenabend in der Sportgaststätte "Im Hamesbuck" 

Roland Geiß            
0911 / 75 52 70 

So 12.02.                        
10.30 Uhr 

Evang. Pfarramt                                                                              
Vitus Family im Ev. Gemeindehaus mit anschließendem 
Mittagsessen 

Evang. Pfarramt             
0911 / 9779 4030 

Mo 13.02.             
11.30 Uhr 

AWO Seniorenclub Raindorf                                                                 
Zusammenkunft  in der Gaststätte "Zum grünen Tal" in 
Seckendorf 

Waltraud Lindner               
0911 / 75 33 27 

Mo 13.02.                     
20.00 Uhr 

Junge Union                                                        
Jahreshauptversammlung im Restaurant "Peppers" 

Thomas Nautsch 
0176 / 64 66 25 12 

Mi 15.02.                       
19.30 Uhr 

Erich-Kästner-Volksschule Veitsbronn                                                    
Informationsabend für die Eltern der neuen ABC-Schützen 

Rektorin Karin 
Lämmermann-
Meier                                      
0911/ 75 11 76 

Do 16.02.                        
14.00 Uhr 

Kath. Pfarramt                                                                                                      
Seniorenfasching 

Kath. Pfarramt                  
0911 / 75 14 46 

Do 16.02. Club aktiver Frauen im Deutschen Hausfrauen-Bund      
Weiberfasching in der Zenngrundhalle                                                

Imgard Kleinert        
0911 / 73 17 68 

Fr - Di 17.02. - 21.02. Evang. Pfarramt                                                                              
Rüstzeit für die Konfirmanden in Prackenfels 

Evang. Pfarramt             
0911 / 9779 4030 

Sa 18.02. Arbeiterverein                                                                            
Kappenabend in der Gaststätte "Hasenheim" 

Adolf Ultsch              
0911 / 75 63 55 

Sa 18.02. ASV Skiabteilung                                                                         
Biathlon Wochenende im Fichtelgebirge 

Peter Hofmann                
0911 / 7 56 95 18  
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Haben Sie Angst vor Hunden?

Ja, es gibt Kinder und Erwach-
sene, die Angst vor Hunden 
haben. Diese Angst kann ein 
verantwortungsvoller Hunde-
halter den Betroffenen nehmen, 
wenn er den Hund an der Leine 
führt und somit zu jeder Zeit auf 
das Tier einwirken kann. Helfen 
Sie besonders als Halter eines 
größeren Tieres mit, dass solche 
Ängste nicht entstehen.

Die Gemeinde würde es bedauern, wenn aufgrund ver-
schiedener Vorfälle für alle Hundehalter gewisse Verbote 
ausgestellt werden müssen, damit andere nicht gefährdet, 
beschädigt oder belästigt werden. Dies gilt besonders für 
das Führen von Hunden in der Nähe von Kinderspielplätzen, 
Bushaltestellen etc.

Warnung an alle Hundebesitzer!

Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Hundehalter um 
höchste Aufmerksamkeit. 
Kurz vor Weihnachten wurde versucht, 2 Hunde auf dem 
Grundstück ihrer Besitzer zu vergiften. Hundebesitzer 
werden daher gebeten, besonders auf herumliegende 
Futtermittel zu achten, die nicht aus dem eigenen Vorrat 
stammen.
Der Vorfall wurde bei der Polizei angezeigt.

Um die Gefahr  einer Tiervergiftung während eines  
Spazierganges zu verhindern,  bitten wir alle Hundehalter, 
ihr Tier grundsätzlich nur an der Leine auszuführen. 

Gleichzeitig weisen wir in diesem Zusammenhang darauf 
hin, dass  auf öffentlichen Straßen und Gehwegen wie auf 
öffentlichen Grünflächen und insbesondere auf Kinderspiel-
plätzen Hundeexkremente nicht liegengelassen werden 
dürfen. Der Hundehalter ist in jedem Fall bereits alleine 
aus Anstandsgründen verpflichtet, die Hundeexkremente 
ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Fälligkeit von Grundsteuer, Gewerbesteuer

Am 15.02.2012 werden folgende Abgaben zur Zahlung 
fällig:

Grundsteuer			   1. Rate	 2012
Gewerbesteuer-Vorauszahlung	 1. Rate	 2012

Bargeldlose Zahlungen können auf folgende Konten der 
Sparkasse Fürth erfolgen:          

BLZ  762 500 00,  Kto. 235 036

Wir bitten, bei Überweisungen in jedem Fall die Personen-
kontonummer (PK-Nr)  anzugeben. Wurde eine Einzugser-
mächtigung erteilt, werden die fälligen Beträge durch die 
Gemeindekasse abgebucht.

Einbruchauftreten können, machen häufig mehr zu schaffen 
als der rein materielle Schaden. 

Dies muss nicht sein! Denn die polizeiliche Erfahrung zeigt, 
dass man sich vor Einbrechern sehr wohl schützen kann, 
ohne dass Sie deshalb Haus und Wohnung zur „Festung“ 
umbauen müssen. Übrigens: Beim Neu- und Umbau lässt 
sich der Einbruchschutz mit deutlich geringem Aufwand 
realisieren als bei einer späteren Nachrüstung. Sinnvoll ist 
aber ein Gespräch auf jeden Fall.

Wenden Sie sich deshalb an die zuständige Kriminalpo-
lizeiliche Beratungsstelle der Kriminalpolizeiinspektion 
Fürth, - Kriminalberatung -, Kapellenstr. 10, 90762 Fürth, 
Tel: 75 905 380 und vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin.

An alle Hundehalter in der Gemeinde 
Veitsbronn

Die Gemeinde Veitsbronn hat an folgenden Stellen  
Hundetoiletten aufgestellt:

Veitsbronn	
Hauptstraße	 in der kleinen Grünanlage
Heinrich-Böll-Straße / Ecke Rothenberger Weg
Kreppendorfer Straße	 am Naturlehrpfad
Retzelfembacher Straße	 Zenngrund an der Halfpipe
Siegelsdorfer Straße 4	 an der Bücherei

Bernbach		
Fürther Straße	 Fußweg gegenüber Tankstelle

Kreppendorf		
Kreppendorf	 Fuß- und Radweg Ortsausgang
	 Richtung Atzenhof

Siegelsdorf		
Bahnhofstraße	 am Bahnhof
Radweg von Veitsbronn Rathaus zum Unteren Wiesenweg

Raindorf		
Raindorfer Hauptstraße	 am Radweg Höhe Winterleite

Retzelfembach	
Fembachstraße	 gegenüber vom Feuerwehrhaus

Damit ist es jedem Hundehalter möglich, sich im Gemein-
degebiet in erreichbarer Nähe die nötigen Utensilien (Pla-
stiktüte) kostenlos zu beschaffen um die Hinterlassenschaft 
seines „Lieblings“ ordentlich zu entsorgen.

Hundehaufen einfach auf Straßen, Wegen und Wiesen 
liegen zu lassen ist nicht nur unhygienisch sondern gemäß 
unserer Reinhalteverordnung eine Ordnungswidrigkeit, die 
mit Bußgeld geahndet werden kann.

Wir bitten deshalb alle Hundehalter von unseren Einrich-
tungen regen Gebrauch zu machen. Damit Veitsbronn 
sauberer bleibt und sich gegenüber den Hundebesitzern 
erst gar keine Vorurteile festigen können.

Lerch
1. Bürgermeister 
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Di 21.02.               
19.00 Uhr 

Gesangverein Veitsbronn                                            
Faschingstreffen in der Sportgaststätte "Im Hamesbuck" 

Margarete Obeser            
0911 / 75 14 60 

Di 21.02.                  
20.00 Uhr 

Raindorfer Frauentreff                                                                       
Zusammenkunft im Feuerwehrhaus Raindorf 

Ute Marciniak             
09101 / 98 03 

Di 21.02.                         
14.00 Uhr 

ASV                                                                                                           
Kinderfasching in der Schulturnhalle der Mittelschule Veitsbronn 

Martina Gräß               
0911 / 753 08 08 

Mi 22.02.                                   
18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt                                                                                                      
Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Kath. Pfarramt                  
0911 / 75 14 46 

Fr 24.02.            
19.00 Uhr 

Obst- und Gartenbauverein                                                                                
Mitglieder-Jahreshauptversammlung mit Ehrung langjähriger 
Mitglieder in der Gaststätte "Hasenheim" 

Heinrich Koschar                  
0911 / 75 23 46 

Sa 25.02.                  
19.00 Uhr 

Evang. Pfarramt                                                                              
Vitus Messe mit der Jugend in der St. Veit Kirche 

Evang. Pfarramt             
0911 / 9779 4030 

Sa 25.02.             
19.00 Uhr 

Kärwaburschen Veitsbronn e.V.                                                            
Jahreshauptversammlung mit Infoveranstaltung und 
Begrüßungsabend für Neuinteressenten im Restaurant 
"Peppers" 

Michael Heide           
0172 / 826 765 2 

Mo 27.02. VHS                                                                                                 
Semesterbeginn Frühjahrs-, Sommersemester 2012 

VHS                            
0911 / 75208 - 42 

Di 28.02.                         
10.00 Uhr 

VHS                                                                                                 
Streifzug durch das germanische Nationalmuseum 

VHS                            
0911 / 75208 - 42 

Di 28.02.             
19.00 Uhr 

Club aktiver Frauen im Deutschen Hausfrauen-Bund                        
Eiermalen im Vereinsraum 

Irmgard Kleinert         
0911 / 73 17 68 

Mi 29.02.                         
19.00 Uhr 

VHS                                                                                                 
Diavortrag: Exotisches Vietnam und Kambodscha 

VHS                            
0911 / 75208 - 42 
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Wir bitten um Einhaltung der Zahlungstermine. Bei 
Nichteinhaltung wird der geschuldete Betrag zuzüglich 
der entstehenden Mahngebühren und der gesetzlichen 
Säumniszuschläge erhoben. Bei weiterem Verzug muß mit 
Zwangsbeitreibung gerechnet werden.

Hinweis für die Grundsteuer:
Beim Übergang eines Steuerobjektes auf einen neuen 
Eigentümer bleibt der bisherige Eigentümer so lange steu-
erpflichtig, bis das Finanzamt das Objekt auf den neuen 
Eigentümer umgeschrieben hat. Eventuelle Vereinbarungen 
in Kaufverträgen ändern nichts an der Steuerpflicht gegen-
über der Gemeinde und können von der Steuerverwaltung 
nicht berücksichtigt werden.

Hinweis für Wasser- u. Kanalgebühren:
Werden Neubauten erstmalig bezogen, bitten wir um eine 
entsprechende Mitteilung an die Gebührenstelle. Ebenso 
bitten wir, uns Hausverkäufe rechtzeitig schriftlich mitzu-
teilen.

Bekanntmachung  

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
hier: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 33 „Kinder-
krippe“ (Am Schelmengraben, Grundstück Fl.Nr. 349)  
mit gleichzeitiger Änderung des Flächennutzungs-
planes (Parallelverfahren)

Der Gemeinderat Veitsbronn  hat  in der Sitzung am 
15.12.2011 über die Stellungnahmen im Rahmen der 

Die Gemeinde Veitsbronn trauert um

	 Herrn Friedrich Tiefel
			   Altbürgermeister
	 der ehemaligen Gemeinde Horbach

der am 31. Dezember 2011 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene hat sich als Gemeinderat und von 1966 bis zur Gebietsreform 
im Jahr 1978 als 1. Bürgermeister der ehemaligen Gemeinde Horbach um das 
Gemeinwohl in hohem Maße verdient gemacht.  

Wir danken Herrn Friedrich Tiefel für seinen Einsatz zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Veitsbronn
Peter Lerch 						    
1. Bürgermeister

vorgezogenen Bürgerbeteiligung bzw. der Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange beraten und beschlossen. 

Sämtliche Planunterlagen einschl. Begründung und Um-
weltbericht werden  nun gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 08.02.2012  bis einschl. 08.03.2012  im Rathaus 
der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Nürnberger Str. 
2, Zimmer 17, öffentlich ausgelegt. Hierbei können zudem  
folgende umweltbezogene Unterlagen eingesehen werden:

-	 Ökologische Eingriffs- und Ausgleichsregelung

In dieser Zeit können sämtliche  Planunterlagen, während 
der allgemeinen Dienstzeiten von jedermann eingesehen 
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, Bedenken und 
Anregungen innerhalb der Auslegungsfrist vorzubringen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass
 
-	 nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben können und

-	 ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

Lerch 
1.Bürgermeister 
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 Kläranlage Veitsbronn 

 
Auch im vergangenem Jahr haben die Mitarbeiter unserer Kläranlage wieder die örtlichen Niederschläge 
gemessen und registriert. Sicher haben Sie alle noch den nassen Juli im Gedächtnis. Besonders auffällig und 
einzigartig seit Beginn der Wetteraufzeichnungen war die Tatsache, dass im November kein einziger Tropfen 
Regen fiel. Das führte zwar zu einer ungewöhnlichen Verteilung der Niederschlagsmengen, insgesamt bewegte 
sich das Jahr 2011 aber im Durchschnitt. 
 

                 Niederschläge l/m²  

                

  1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 

Januar  15 43 54 38 62 23 72 104 50 6 98 49 31 35 59 

Februar 95 19 40 59 51 123 18 24 36 44 76 49 21 36 41 

März 69 32 61 115 176 91 28 25 38 63 68 93 71 42 15 

April 40 54 56 29 85 37 21 25 77 55 7 91 45 21 42 

Mai 32 25 89 73 33 77 58 84 56 81 169 37 87 101 29 

Juni 74 70 75 33 54 79 25 55 22 54 115 44 123 57 103 

Juli 135 43 70 105 67 107 57 83 68 117 137 54 164 86 193 

August 71 38 62 46 26 49 16 54 126 107 110 80 16 177 71 

September 17 138 49 67 102 66 20 57 16 8 80 56 18 60 61 

Oktober 63 199 35 57 67 115 88 78 28 64 18 75 73 34 50 

November 18 70 58 55 88 163 35 54 38 51 84 22 78 80 0 

Dezember 53 9 90 24 52 73 37 42 54 33 51 56 70 129 119 

                                  

Gesamt 682 740 739 701 863 1003 475 685 609 683 1013 706 797 858 783 

 

Kläranlage Veitsbronn

Auch im vergangenem Jahr haben die Mitarbeiter unserer Kläranlage wieder die örtlichen Niederschläge gemessen und 
registriert. Sicher haben Sie alle noch den nassen Juli im Gedächtnis. Besonders auffällig und einzigartig seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen war die Tatsache, dass im November kein einziger Tropfen Regen fiel. Das führte zwar zu einer un-
gewöhnlichen Verteilung der Niederschlagsmengen, insgesamt bewegte sich das Jahr 2011 aber im Durchschnitt.

Niederschläge l/m²
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Schulen des Landkreises Fürth informieren 
zum Thema „Übertritt“ – 
Bitte um Terminbekanntgabe

Folgende Termine finden an den Schulen des Landkreises 
für das Schuljahr 2012/2013 statt. Wir bitten darum, 
dass Sie die Termine kontinuierlich bis zum jeweiligen 
Veranstaltungstag in Ihren Medien berücksichtigen.
 
14.02.2012, 19:00 Uhr: Gymnasium Stein, Aula
Faber-Castell-Alle 2, 90547 Stein
www.gymnasium-stein.de
Anmeldetag: 08.05.2012 von 8-18 Uhr (Bibliothek)
2 Zweige: Naturwissenschaftlich-technologisch sowie 
wirtschafts- und sozialwissenschaftlich mit wirtschaftlichem 
Schwerpunkt
Ganztagsbetreuung: 1 gebundene Ganztagesklasse und 
3 offene Ganztagesgruppen
Schüleraustausch: Frankreich, Kanada und USA
Weiteres: Bläserklasse in der 5./6. Jahrgangsstufe, Koope-
ration mit Universitäten

15.02.2012, 18:30 Uhr: Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium, Oberasbach, Aula
Albrecht-DürerStr. 9-11, 90522 Oberasbach
www.gymnasium-oberasbach.de
Anmeldetag: 08.05.2012 von 8-18 Uhr 
2 Zweige: Naturwissenschaftlich-technologisch sowie 
sprachlich
Ganztagsbetreuung: 1 gebundene Ganztagesklasse und 
1 offene Ganztagesgruppen
Schüleraustausch: Frankreich, Polen und Ost-Jerusalem
Weiteres: Kooperation mit Universitäten, Projektschule 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“

01.03.2012, 19:00 Uhr: Wolfgang-Borchert-Gymnasium
Langenzenn, Aula
Sportplatzstraße 2, 90579 Langenzenn
www.wbg-lgz.de
Anmeldetage 08.05.2012 von 8-18 Uhr (Raum E03)
2 Zweige: Naturwissenschaftlich-technologisch sowie 
sprachlich
Schüleraustausch: USA
Weiteres: Partnerschule des Deutschen Zentrums für Luft- 
und Raumfahrt e.V. in Oberpfaffenhofen, Streicherklasse

06.03.2012, 19:00 Uhr: Staatliche Realschule Zirndorf, 
Aula
Jakob Wassermannstr. 1, 90513 Zirndorf
www.fen-net.de/realschule-zirndorf
Anmeldetage: 07.05.2012 von 8-12 Uhr und 14-17 Uhr; 
08.05.2012 von 8-12 Uhr
4 Zweige: Mathematisch-naturwissenschaftlich, wirt-
schaftlich, sprachlich-kaufmännisch (mit Französisch als 
Fremdsprache) und sozial-kaufmännisch
Ganztagsbetreuung: 1 offene Ganztagesgruppen
Schüleraustausch: Frankreich
Weiteres: Betriebspraktikum und Bewerbertraining, Pro-
jektschule „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“

15.03.2012, 19:00 Uhr: Staatliche Realschule  
Langenzenn, Aula Mittelschule
Klaushofer Weg 4, 90579 Langenzenn
www.rs-langenzenn.de
Anmeldetage: 07. und 08.05.2012 von 8-12 Uhr und 13-16 
Uhr; 09.05.2012 von 8-12 Uhr
4 Zweige: Mathematisch-naturwissenschaftlich, sprachlich 
(mit Französisch als Fremdsprache), kaufmännisch und 
künstlerisch (Profilfach Kunst)
Ganztagsbetreuung: 2 offene Ganztagesgruppen
Weiteres: Chorklasse, unterstützender und ergänzender 
Unterricht für lese- und rechtschreibschwache Schüler

Berufliche Oberschule MAX-GRUNDIG-SCHULE
Amalienstr. 2-4, 90763 Fürth
Staatliche Fachoberschule
09.02.2012, 18:30 Uhr:	 für Ausbildungsrichtung Technik 
und Sozialwesen (Aula)
16.02.2012, 18:30 Uhr	 für Ausbildungsrichtung Wirtschaft 
und Verwaltung (Aula)
Berufsoberschule Fürth
16.02.2012, 20:00 Uhr (Aula)

Grundschule

Die Grundschule öffnet musikalisch das 20. 
Türchen des Gemeindeadventskalenders 2011

Zu einer vorweihnachtlichen Feier kamen Groß und Klein 
am 20. Dezember in die Aula der Erich Kästner Grund-
schule, um sich auf das bevorstehende Fest einstimmen 
zu lassen. Die vielen Besucher konnten sich an den 
musikalischen und tänzerischen Beiträgen der Arbeits-
gemeinschaften Chor und Schulorchester sowie der Klasse 
3c erfreuen. Unter der Leitung von Frau Mühlfeld, Frau 
Schiller und Frau Tasler gaben die jeweiligen Gruppen 
mit großer Freude ihr weihnachtliches Repertoire wieder. 
Zum Schluss sangen alle zusammen – Aktive wie Gäste – 
lautstark mit Begleitung eines Teils des Posaunenchores 
altbekannte Weih-nachtslieder. Der Elternbeirat sorgte 
nach der Aufführung mit Punsch und Stollen für das leib-
liche Wohl und die Besucher konnten bei einem kleinen 
Plausch den Abend harmonisch ausklingen lassen. Allen 
Beteiligten an dieser Veranstaltung ein herzlicher Dank für 
das große Engagement!
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Mittelschulecke

Neuauflage des Projektes „Schülercoaches“ 

Nach mehreren Informationsveranstaltungen durch Herrn 
Held im November 2011 kann in den nächsten Wochen 
eine neue Gruppe Schülercoaches ihre Arbeit an unserer 
Mittelschule aufnehmen. Diese Gruppe besteht aus erfah-
renden Coaches, die bereits Mittelschüler betreut haben 
und neuen Ehrenamtlichen, die in den letzten Wochen 
gewonnen werden konnten.

Herr Held bei der Informationsveranstaltung an unserer Schule.

Die Schülercoaches haben sich zum Ziel gesetzt, Schüler 
in ihren letzten Schul- und ersten Berufsjahren zu be-
gleiten. Das Besondere daran ist, dass die Begleitung in 
Tandems geschieht, d.h. ein Erwachsener betreut einen 
Jugendlichen/eine Jugendliche. Dieses Projekt läuft schon 
sehr erfolgreich an 26 Schulen. Etwa 350 Ehrenamtliche 
haben sich bislang bereit erklärt, diese wertvolle Aufgabe 
zu übernehmen. Die betreuten Schülerinnen und Schüler 
erhalten Unterstützung bei schulischen Fragen (z.B. wie 
man das Lernen gut organisieren kann) und bei der Aus-
bildungsplatzsuche. Zudem werden sie persönlich gestärkt 
und erfahren Wertschätzung von anderer Seite als dem 
Elternhaus oder der Schule. Dadurch, dass die Coaches 
die Jugendlichen über eine lange Zeit betreuen, werden 
sie oft zu Vertrauenspersonen, deren Rat gerne angenom-
men wird. 

Falls Sie Interesse daran haben, als Schülercoach tätig zu 
werden und die neue Gruppe an der Mittelschule zu un-
terstützen, wenden Sie sich bitte direkt an die Schule (Tel. 
0911/751 776), an Frau Brenner als Ansprechpartnerin 
auf Seiten der Coaches (Tel. 0911/7540400) oder an Frau 
Potyra als koordinierende Lehrkraft (Heike.Potyra@gmx.de).

Von Seiten der Schule freuen wir uns auf eine gute Zusam-
menarbeit und wünschen der neuen Gruppe viel Spaß und 
viel Erfolg bei der Arbeit. 

An dieser Stelle möchten wir auch ein herzliches Danke-
schön aussprechen, dass Sie bereit sind, diese wichtige und 
gewinnbringende Aufgabe zu übernehmen.

Vorlesewettbewerb an der Mittelschule

Der Vorlesewettbewerb wird seit 1959 alljährlich vom Bör-
senverein des Deutschen Buchhandels in Zusammenarbeit 
mit Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und sonstigen 
kulturellen Einrichtungen durchgeführt. Er steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten und zählt zu 
den größten bundesweiten Schülerwettbewerben. Rund 
700.000 Schülerinnen und Schüler beteiligen sich jedes 
Jahr.

Die traditionsreiche Leseförderung möchte Kinder dazu 
ermuntern, sich mit erzählender Kinder- und Jugendliteratur 
zu beschäftigen und Passagen aus ihren Lieblingsbüchern 
vorzulesen. Leselust und Lesespaß stehen dabei im Mittel-
punkt. Die eigenständige Buchauswahl und das Vorbereiten 
einer Textstelle sollen zur aktiven Auseinandersetzung mit 
der Lektüre motivieren und, ebenso wie das gegenseitige 
Zuhören, Einblicke in die Vielfalt der aktuellen Kinder- und 
Jugendliteratur vermitteln. Kinder können die Erfahrung 
machen, dass Bücher zwischen Spannung, Unterhaltung 
und Information viele Facetten bieten, aber auch, dass 
Lesen und Vorlesen die Phantasie anregt und neue Hori-
zonte eröffnet.

Zu den Klassensiegern der 6. Klasse gehören: Nina Schiller, 
Sarah Kilian, Sandra Fischer und Kai Schmidt. Herzlichen 
Glückwunsch!!!

Den Schulentscheid gewann Nina Schiller. Sie wird für un-
sere Schule beim Kreisentscheid im Februar 2012 starten. 
Wir wünschen Ihr viel Erfolg!!!
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Bücherei

Bücherei- Lese-Cafe

Das neue Jahr begann für die Gemeindebücherei mit der 
Eröffnung unseres Lesecafes durch Bürgermeister Peter 
Lerch. Ein Wunsch unserer Leser ging in Erfüllung - eine ge-
mütliche Leseecke mit einem Kaffeeautomaten. Für einen 
Euro sind auf Knopfdruck verschiedene Kaffeespezialitäten 
wählbar. Gemütliche Bistrotische laden  zum Verweilen 
und Schmökern der verschiedenen Zeitschriften und Bü-
cher ein. Ein Treffpunkt zur Kommunikation für große und 
kleine Leser.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Irmgard Schreyer
Jutta Lienhardt
Christine Fouquet

Unsere Öffnungszeiten sind:
			   Mo.:	  14.00 - 18.00 Uhr
			   Di.:	  14.00 - 18.00 Uhr
			   Mi.:	  10.00 - 13.00 Uhr
			   Do.	  15.00 - 19.00 Uhr

Das neue Programm für das Frühjahr-, 
Sommersemester 2012 liegt ab Don-
nerstagnachmittag, 02. Februar 2012 
für Sie bereit. Sie finden es dann im 
Rathaus, der Sparkasse, der Raiffeisen-
bank und vielen örtlichen Geschäften! Auch im Internet auf 
der Homepage der Gemeinde Veitsbronn (www.veitsbronn.
de) wird es zu sehen sein.

Sie können sich per Post, Fax, Email oder persönlich an-
melden.

Anmeldungen per Post, Fax oder Email sind nur möglich, 
wenn eine einmalige Einzugsermächtigung erteilt wird. 
Bei der persönlichen Anmeldung ist Barzahlung möglich.

VHS Veitsbronn

Auch im Sommersemester 2012 erwarten Sie viele neue 
Kurse und interessante Kulturangebote. 

N e u    im Programm sind unter anderem Italienisch für 
Anfänger, Förderkurs Mathematik für die Abschluss-
klassen des Gymnasiums (G8), Vorträge zu Lebens-
mittelzusatzstoffen oder Augendiagnose, Geocaching 
oder ein Trommelworkshop. In diesem Semester bieten 
wir aber auch wieder viele Kreativkurse für Kinder und 
Erwachsene an. Stöbern Sie doch einfach mal in unserem 
Programm, sicher ist etwas für Sie dabei.

Im Februar und Anfang März finden bereits folgende Son-
derveranstaltung der VHS Veitsbronn statt.

- Am Dienstag. 28. Februar können Sie auf einem „Streif-
zug durch das germanische Nationalmuseum“ viel 
Interessantes entdecken.

- Mit dem Thema „Exotisches Vietnam und Kambod-
scha“ beschäftigt sich ein Lichtbildervortrag am Mittwoch, 
29. Februar.

- Theaterfahrt am Samstag, 03. März nach Sommerhausen 
ins Kellertheater  zum Stück "Alle sieben Wellen".

- Am Mittwoch, 07. März  liest Esther Pecher in der 
Bücherei "Michel von Lönneberga" und "Momo".

- Ebenfalls am Mittwoch, 07. März findet eine Lesung zum 
Thema Dichter und Ihre Landschaft "Liebenswertes der 
großen Meister" mit Esther Pecher statt.

Nachlese 

Neujahrskonzert mit dem Kammerorchester KlangLust!
Für das Neujahrskonzert 2012 wurde diesmal das Kam-
merorchester KlangLust! engagiert. 

Die musikalische Leitung für dieses Konzert lag bei dem 
bekannten britischen Geiger und Konzertmeister im English 
Symphony Orchestra (London/Oxford) Michael Bochmann. 
Seit 1997 erarbeitet Michael Bochmann regelmäßig zwi-
schen Weihnachten und Neujahr mit dem Ensemble ein 
nicht alltägliches Programm. Die Profimusiker können dabei 
ihre musikalischen Fähigkeiten erweitern und das Publikum 
bekommt erstaunenswerte Musik zu hören.

In diesem Jahr entstand ein Programm mit Werken von 
Georg Philipp Telemann, Johann Sebastian Bach, Niels 
Wilhelm Gade und Gustav Holst.

Die Zuhörer/Innen konnten in der ausverkauften Zenn-
grundhalle ein hervorragendes und äußerst ambitioniertes 
Orchester unter der Leitung eines außergewöhnlichen 
Musikers und Dirigenten genießen. 
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Kath. kirchl. Nachrichten

Jeden Samstag:	 17:30 Uhr Rosenkranz-Gebet; 
				    18:00 Uhr Vorabendmesse
Jeden Sonntag:	   9:30 Uhr Eucharistiefeier

Die Werktagsgottesdienste entnehmen Sie bitte der Got-
tesdienstordnung, die in der Kirche aufliegt.

Regelmäßige Gruppen im Pfarrzentrum
Mo.:	   9:30 Eltern – Kind – Gruppe
	 19:45 Posaunenchorprobe
Mi.:	 20:00 Kirchenchorprobe

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Sa.: 	 04.02.12
18:00	 Ökumenischer Gottesdienst; musikalisch gestal- 
	 tet von Herrn Vogel an der Orgel und der Schola 
	 unter der Leitung von Herrn Lippert

So: 	 05.02.12
9:30	 Familiengottesdienst; musikalisch gestaltet von  
	 der Band

Mo: 	 06.02.12
20:00	 Frauen-Gesprächskreis

Fr.: 	 10.02.12
19:00	 Familienkreis I

Sa.: 	 11.02.12
	 Keine Eucharistiefeier

So.: 	 12.02.12
9:00	 Eucharistiefeier – Herr Pfarrer Goller; parallel  
	 findet der 3 WEG-Gottesdienst der Erstkommu- 
	 nionkinder statt

Mi.: 	 15.02.12
15:30	 Wort-Gottesdienst im Altenheim Veitsbronn

Do.: 	 16.02.12
14:00	 Senioren-Faschingsnachmittag mit Musik und  
	 Beiträgen

Sa.: 	 18.02.12
18:00	 Eucharistiefeier – Herr Pfarrer Goller

So: 	 19.02.12
	 Keine Eucharistiefeier

Di.: 	 21.02.12
18:30	 Familienkreis II

Mi.: 	 22.02.12
18:00	 Eucharistiefeier mit Aschenkreuz-Zeichnung –  
	 Herr Pfarrer Hofmann

Sa.: 	 25.02.12
	 Keine Eucharistiefeier

So.: 	 26.02.12
9:00	 Eucharistiefeier – Herr Pfarrer Goller

Studienreise nach Holland vom 17.6. – 22.6.2012
Ab sofort können Sie sich zur Studienreise im Pfarrbüro 
Telefon 75 14 46 oder bei Familie R. und Chr. Ott, Telefon 
75 49 66 anmelden.

Die Hauptziele sind: Kevelaer, Rotterdam, Den Haag, Delft, 
Amsterdam und Aachen.
Preis: Euro 460,00 pro Person im Doppelzimmer, Einzel-
zimmerzuschlag Euro 65,00.
Bitte zahlen Sie bei Anmeldung Euro 200,00 an.
Kath. Kirchenstiftung Heilig Geist, Sparkasse Fürth, Konto-
nummer 236 885, BLZ 76250000, Vermerk: Holland
Zu dieser schönen Reise laden wir Sie herzlich ein.

Für Ihren Kalender zum Vormerken:
Fr.: 	 02.03.12
19:30	 Weltgebetstag der Frauen: „Lasst Gerechtigkeit  
	 walten!“ vorbereitet von Frauen aus Malaysia – 
	 im Pfarrsaal Heilig Geist 
So.: 	 04.03.12
19:30	 „Abendleuchten“ mit Gesängen aus Taizè

Wir sagen DANKE für die großzügigen Spenden in den letz-
ten Wochen. Für die Menschen in Lateinamerika können 
wir an ADVENIAT beachtliche 4.483,42 EURO überweisen. 
Die Kinder spendeten in ihren Krippchen 165 €.

Durch den Verkauf von Olivenholzartikeln, Scherbenengel 
und Olivenölseife konnten wir 1.397,50 € weiterleiten und 
40 € Spenden an die Menschen in Bethlehem überweisen. 
Vielen herzlichen Dank für die Unterstützung und Mithilfe 
für die Christen im Heiligen Land. Dadurch erhalten sie 
eine kleine Perspektive in ihrer trostlosen Situation.	

Bei eisigem Winterwetter waren viele 29 Mädchen und 
Jungen und 15 Begleiter aus Veitsbronn und Umgebung 
wieder mit Begeisterung dabei; als Sternsinger zogen sie 
vom 6. bis 8. Januar von Haus zu Haus und ersangen das 
stolze Ergebnis von 9.083 €. In bunten Gewändern und 
mit einem Stern, der an den Stern von Bethlehem erinnert, 
brachten sie nach alter christlicher Tradition den Segen für 
das neue Jahr in die Häuser.

Je zur Hälfte kommt das gesammelte Geld dem CARITAS-
Babyhospital in Bethlehem - das einzige Kinderkrankenhaus 
in Palästina - und aidsinfizierten Kindern und Jugendlichen 
in Soweto/Namibia zugute. Dort arbeiten Mitbrüder von 
P.Augustin. Beide Projekte werden auch unterstützt vom 
Kindermissionswerk.

Wir bedanken uns bei allen Kindern und Jugendlichen für 
ihr Mitmachen, bei den Erwachsenen für die Begleitung der 
Kinder, bei den Damen des Familienkreises II für die Verkö-
stigung und bei allen, die ihre Solidarität mit den Kindern 
in Not durch ihre Spende zum Ausdruck gebracht haben.

Allen Spendern sagen wir im Namen der Menschen aus 
den betroffenen Regionen unserer EinenWelt ein herzliches 
Vergelt’s Gott!
								      
Monika Pechtl

www.veitsbronn.de
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Rotkreuz-Villa 
Veitsbronn
	
Haus für Kinder von 
2 bis 10 Jahren

Losbude auf dem Veitsbronner Adventsmarkt

Auch 2010 war unsere KiTa wieder mit einer Losbude 
auf dem Veitsbronner Adventsmarkt vertreten. Die vielen 
schönen Gewinne ließen nicht nur die Kinderherzen höher 
schlagen: Von einer großen Auswahl an Kinderspielsachen 
(z.B. Bücher, Spiele, Puppenwägen, Holzspielwaren...), über 
viele Gutscheine für z.B. Massagen, Tanzkurse, Schwimm-
badeintritte, Restaurants sowie von Wurstwaren bis hin zu 
vielen Stiften, Radiergummis, Spitzern, Taschen, Gläsern, 
Parfums, Sonnenbrillen, Pflanzen und noch vielem mehr, 
war für Jeden sicher etwas passendes dabei!

Der gesamte Erlös der Losbude kommt wie immer den 
Kindern in der KiTa zu Gute. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle allen, die unsere KiTa 
durch ihre großzügigen Sachspenden unterstützt haben:
Wiedner Werbemittel, Kristall Palm Beach, Xundis - Klaus 
Wirth Physioteam, Centro Sana, Physiotherapie Oliver 

Evang. kirchl. Nachrichten

Mittwoch 	 01.02.
19:30h T	 Chorkonzert mit dem Vokalensemble  
		  Langenzenn unter der Leitung von  
		  Markus Simon

Donnerstag 	 02.02.
19:00h V	 Jugendandacht im Gemeindehaus,
		  Jugendteam

Samstag 	 04.02.
18:00h V	 Ökumenischer Gottesdienst in der Kath.  
		  Heilig Geist Kirche Veitsbronn,
		  Pfr. Buchhold/Pater Augustin

Sonntag 	 05.02. Septuagesimae
09:00h V	 Gottesdienst mit Abendmahl,
		  Pfr. Buchhold

Donnerstag 	 09.02.
19:00h V	 Jugendandacht im Gemeindehaus,
		  Jugendteam

Samstag 	 11.02.
19:00h V	 Themengottesdienst "Weggeschichten  
		  aus der Bibel",  
		  Prädikantin Monika Heuckeroth

Sonntag 	 12.02. Sexagesimae
09:00h V	 Gottesdienst, Pfr. Buchhold
10:15h T	 Gottesdienst, Pfr. Scheller
10:30h V	 Vifa im Gemeindehaus mit anschließen- 
		  dem Mittagessen, Diakon Netz/Team
11:30h T	 Taufgottesdienst, Pfr. Scheller

Dienstag 	 14.02.
15:30h V	 Gottesdienst im Altenheim,
		  Diakon Reinhold Netz

Donnerstag 	 16.02.
19:00h V	 Jugendandacht im Gemeindehaus,
		  Jugendteam

Samstag 	 18.02.
19:00h V	 Abendgottesdienst,  
		  Prädikant Hermann Iser

Sonntag 	 19.02. 3. So. n. Epiphanias
09:00h V	 Gottesdienst, Prädikant Hermann Iser

Donnerstag 	 23.02.
19:00h V	 Jugendandacht im Gemeindehaus,
		  Jugendteam

Samstag 	 25.02.
19:00h V	 Vitusmesse mit der Jugend und Band,
		  Gem.-Ref. Bornschein/Pfr. Buchhold/	  
		  Team

Sonntag 	 26.02.
09:00h V	 Gottesdienst, Pfr. Buchhold
10:15h T	 Gottesdienst mit Abendmahl,  
		  Pfr. Buchhold	
11:30h V	 Taufgottesdienst Nottermin, Pfr. Buchhold

Dienstag 	 28.02.
15:30h V	 Gottesdienst im Altenheim,
		  Prädikant Hermann Iser

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen aus Ma-
laysia am Freitag, 02.03.12

19.30 Uhr, Katholisches Gemeindehaus Veitsbronn
19.30 Uhr, Feuerwehrhaus Retzelfembach

Werbung im Gemeinde-
blatt bringt Erfolg!

Freikirchliche Nachrichten

Freikirchliche Nachrichten (Baptisten)
ViZ - Volksmission im Zenngrund 

Gottesdienste / Hauskreise
donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
bei Fam. Hemmer, Veitsbronn OT Raindorf

Für nähere Informationen setzen Sie 
sich bitte mit uns in Verbindung:
Telefon 09101 906868 
E-Mail hauskreis-raindorf@web.de

Kindergärten
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Werner, Fußpflege Sabine Funke, FIVE, Bäckerei Greller, 
Bäckerei Berthold, Bäckerei Bräuninger, Metzgerei Popp, 
Metzgerei Egelseer, Metzgerei Kallert, Metzgerei Fischer, 
Linden-Apotheke, Blomenhofer, Optik Altmann, Leo´s 
Modellbahnstube, Maler Nowak, Kinderstodl, Lebensmittel 
Strunz, REWE, Lux-Shop, Eisdiele Girasole, Firat´s Döner, 
Peppers, Sam´s, Das Gasthaus, Sparkasse Veitsbronn, Raiff-
eisenbank Veitsbronn, Getränke Mekka, Getränke Schwarz 
Markt, Friseursalon Daniela, Tiefel -  Garten + Forstgeräte, 
Blumen Gerstenlauer, Dauchenbeck, Tanzschule Streng, 
Vedes, Tessloff Verlag, Alpha Buchhandlung Puschendorf, 
Em-Eukal, Bijou Brigitte, Eschenbach Optik, Stempel Mül-
ler, und proteam - werbung & medien. Vielen Dank auch 
an diejenigen, die wir eventuell vergessen haben, hier zu 
erwähnen. 

Ohne die vielen Spenden, die Arbeit des Elternbeirates und 
des Standdienstes der Eltern und des KiTa-Teams wäre dies 
alles nicht möglich!

Ein herzliches Dankeschön an alle!

Das KiTa-Team der Rotkreuz-Villa

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Veitsbronn-Siegelsdorf

EINLADUNG
zur JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN

am 	 Samstag, 04. Februar 2012
in der	 Gaststätte „Schützenheim“ , Tuchenbacher Str. 6
Beginn:	14.00 Uhr

VORSCHLAG ZUR TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung

Vereinsnachrichten

Seniorenclub der AWO  
Veitsbronn/Siegelsdorf

Unsere nächste monatliche Zusammenkunft 
findet am Montag, den 06. Februar 2012, um 13.30 Uhr im 
Schützenheim in Veitsbronn, an der Tuchenbacher Straße 
statt. 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Erhard Rudolf.

Der AWO-Seniorenclub Raindorf
Unser nächstes Treffen findet am Montag, 
den 13. Februar 2012 um 11.30 Uhr in der 
Gaststätte "Zum grünen Tal" in Seckendorf 
statt. Auf zahlreiches Erscheinen und einen gemütlichen 
Nachmittag freut sich

Eure Waltraud Lindner

3. Berichte:
3.1   des Vorsitzenden
3.2   der Seniorenclubleiter/innen
3.3   der Kassiererin
3.4   der Revisoren

4. Aussprache zu den Berichten

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Neuwahlen:
6.1 Wahl der Vorstandschaft
6.2 Wahl der Revisoren
6.3 Wahl der Delegierten zur Kreiskonferenz

7. Anregungen, Verschiedenes

Wir laden Sie liebes Mitglied der Arbeiterwohlfahrt zur
Jahreshauptversammlung herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Lehnberger
1. Vorsitzender

P.S.: Alle Anwesenden erhalten Kaffee und Kuchen

Verband der Reservisten der 
deutschen Bundeswehr e.V. 
Reservistenkameradschaft 
Veitsbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Am Freitag 3. Februar 2012 - 20.00 Uhr, findet im Schüt-
zenheim unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Rudolf Angerer gibt einen Rückblick auf das vergangene 
Jahr und stellt alle geplanten Aktivitäten 2012 vor.

Um rege Beteiligung wird gebeten.

A. Hauff
Schriftführer

Pfadfinderbund Weltenbummler
Stamm Turmfalken

Am Wochenende haben 3 Wölflinge an einem Kurs teilge-
nommen zur Vorbereitung als Wölflingsführer.

Am 13. Februar ist unser Stammesthing, wo Stammesführer 
und andere Ämter gewählt werden. Bitte zahlreich erschei-
nen, nur so könnt Ihr mitbestimmen!

Am 23. - 26. Februar findet wieder die Fun-Olympiade statt. 
Es werden wieder viele lustige Wettkämpfe stattfinden; al-
lerdings steht bei uns der Spaß an erster Stelle. Dabeisein ist 
alles! Allen Teilnehmern wünsche ich viel Spaß und Erfolg.

Weitere Infos über die Pfadfinder: pfadfinder@horst-falken.de

bis zum nächsten Mal
Antje
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Freiwillige Feuerwehr Raindorf - Kagenhof

An der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Raindorf-Kagenhof am 07.Januar 2012 wurde die alt 
bewährte Vereinsführungsmannschaft durch Neuwahlen in 
ihren Ämtern bestätigt. Für eine weitere Wahlperiode wur-
den 1.Vorstand Markus Stade und 2.Vorstand Hans-Joachim 
Hafner gewählt. Gottfried Tiefel bleibt weiter Kassier und 
Daniel Hofer Schriftführer. Als Vereinsdiener bleibt Armin 
Grillenberger dem Verein erhalten (nicht im Bild).

(v.li). 2.Vorstand Hans-Joachim Hafner, Schriftführer Daniel Hofer, 
Kassier Gottfried Tiefel, stv. Kdt. Dieter Waber, 1.Vorstand Markus 
Stade, Bürgermeister Peter Lerch, Kommandant Jörg Lehnberger, 

KBI Rudi Höfler, und KBR Dieter Marx.

Alle gewählten Kameraden bedanken sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen unter unserem Wahlspruch  „Einer 
für Alle, Alle für Einen - Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr“. 
Dieser Wahlspruch ist eine Verpflichtung nämlich die, wenn 
es gilt, des Nächsten Leib und Leben, Haus und Hof, Hab 
und Gut selbst unter Einsatz des eigenen Lebens - vor ver-
nichtenden Elementen zu schützen. Nach diesem Motto 
vollzieht sich der ganze Dienst der Freiwilligen Feuerweh-
ren, sei es bei Übungen, Brand- oder Katastropheneinsätzen
Einer für Alle, Alle für Einen, bedeutet auch Kameradschaft 
und Pflichtbewusstsein, denn ohne Dieses ist der freiwillige 
Dienst für die Allgemeinheit zum Scheitern verurteilt.

Die Vorstandschaft

Fränkische Singstund

Wir laden alle Freunde der fränkischen Volksmusik am Frei-
tag, den 10. Februar 2012 um 20:00 Uhr recht herzlich zu 
einem offenen Singen nach Obermichelbach ins Gasthaus 
"zum Michelbach" ein.

Die Leitung übernimmt Herr Werner Bauer.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch bei:

Frau Wolkersdorfer Tel. 0911 764450

Frau Wandratsch    Tel. 0911 754426

Veitsbronner Heimat- und 
Geschichtsverein e.V. (VHGV)

Einladung zur 5. ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2012		
			    
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,	
wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 
2012 am Freitag den 23. März 2012 ein.

Beginn: 19. 30 Uhr 
Ort: Sportgaststätte, Im Hamesbuck, 90587 Veitsbronn

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.

Tagesordnung

TOP 1	 Begrüßung durch den Vorsitzenden  
TOP 2	 Verlesen und Genehmigung des Protokolls der 
	 JHV vom 15. März 2011
TOP 3	 Bericht des  Vorsitzenden
TOP 4	 Bericht der Kassenführerin
TOP 5	 Bericht der Revisoren 
TOP 6	 Aussprache zu den Berichten
TOP 7	 Entlastung der Kassenführerin und der 
	 Vorstandschaft
TOP 8	 Anträge, Vorschläge, Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 20. März 2012 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Alfred Strunz, Finkenstr. 4, 
90587 Veitsbronn eingereicht werden.

Hinweis:		
Wir bitten alle Teilnehmer an der Jahreshauptversammlung 
bereits um 18.45 Uhr zu erscheinen, damit wir unser ge-
meinsames Vereinsessen einnehmen können.

Alfred Strunz
1.Vorsitzender

CLUB AKTIVER FRAUEN 
im Deutschen Hausfrauen-Bund
Ortsverein Veitsbronn

Veranstaltungen:

Fr. 03.02.2012	 Spielenachmittag Fr. Kleinert 731768
Sa. 04.02.2012	 Prunksitzung der Karnevalsgesellschaft
	 „Dresdensia“ im Gesellschaftshaus
	 Nürnberg Gartenstadt
Leider entfiel ja wegen Krankheit einiger Akteure die Sitzung 
am 28.1.12 in Wachendorf.
Wer Interesse hat, möge sich bitte bei Frau Göpfert melden 
unter 754997.
Mi. 08.02.+ 22.02.	Patchwork ab 14,00 Uhr DHB-Heim
Do. 16.02.2012	 Weiberfasching in der Zenngrundhalle,
	 Veitsbronn
	 Beginn 19.11 Uhr, Einlass 18.15 Uhr 
	 Eintritt € 7,50
	 Verköstigung gegen Bezahlung.
	 Es spielt wieder Christian Schmidt
Auch einige Überraschungen warten auf Sie. Wir 
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Obst- und Gartenbauverein  
Veitsbronn e. V.

Liebe Gartenfreunde,

wir laden unsere Mistglieder zur Jahres-
hauptversammlung herzlich ein. Diese findet 
am 24.02.2012 um 19:00 Uhr in der Gaststätte „Hasen-
heim“ statt. Es sollte für alle Mitglieder selbstverständlich 
sein, an dieser Versammlung teilzunehmen. Wir wünschen 
uns daher einen regen Versammlungsbesuch. Es wird wie-
der wie jedes Jahr ein kleiner Imbiss gereicht.

Anträge zur Hauptversammlung, bitte bis 22.02.2012 bei 
einem Vorstandsmitglied oder am Mosthaus (Briefkasten) 
abgeben.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Gedenken unserer Verstorbenen
3. Grußworte
4. Berichte
	 a: 1.Vorsitzender
	 b: Kassier mit Entlastung des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Behandlung der Anträge
8. Freie Aussprache

Vorschau März

Am Mittwoch 07.03.2012 findet um 19:00 Uhr der Vortrag 
„Die Rosen im Frühjahr“ im Mosthaus statt, und am Sams-
tag 24.03.2012 um 9:00 Uhr ist für alle Interessenten auf 
unserer Streuobstwiese der Baumschnittkurs (Winter).

Auf eine rege Teilnahme an unseren Veranstaltungen freut 
sich
Ihre Vorstandschaft

würden uns über zahlreichen Besuch sehr freuen. 
Eintrittskarten entweder im DHB Heim nur montags 
ab 9,00 Uhr bis 11,30 Uhr, oder bei Frau Göpfert tele-
fonisch unter 754997
Mo. 20.02.2012	 Weißwurstessen ab 9.00 Uhr im 
	 DHB-Heim
Mi. 22.02.2012	 Heringsessen im DHB-Heim ab  
	 11.00 Uhr
Die. 28.02.2012	 Beginnen wir mit dem Eiermalen für 
	 die Oster-Brunnen ab19.00 Uhr im  
	 DHB-Heim

Vorschau:

Da wir am Montag den 26.03.2012 mit dem Binden für die 
Osterbrunnen beginnen, wäre es sehr schön wenn Sie uns 
Tannen, Fichten, Lebensbaum und evtl. Buchs-Abschnitte 
beim Bauhof deponieren könnten.

Unser Tipp:

Gesundes Eis, gibt es das?

Eine gesunde Alternative für fertig abgepacktes Speiseeis 
(meist zu süß, da zuviel Zucker enthalten):
Versuchen Sie es mit pürierten Früchten, die Sie mit etwas 
Sahnejoghurt verrühren. Die Masse in Eisbehälter füllen und 
einige Stunden tieffrieren. Die Würfel schmecken fruchtiger 
und sind auch gesünder.

Ihr DHB-Team

Siedlergemeinschaft 
Veitsbronn 
und Umgebung e.V.

Kappenabend  

Liebe Siedlerfreundinnen und Siedlerfreunde,

hiermit laden wir euch zu unserem Kappenabend am 
Samstag, 11. Februar 2012, Beginn 19.00 Uhr im Sport-
heim Hamesbuck in Veitsbronn ein. 

Bitte meldet eure Teilnahme  - wegen des großen Andrangs 
reservieren wir die Plätze in der Reihenfolge der Anmel-
dungen ! -  bis Montag, den 06. Februar 2012 an

1. Vorsitzenden Roland Geiß, Bergstr. 12, 90587 Veitsbronn  
0911/755270 / sgvbrumg.rogei@web.de 

Außerdem erinnern wir an die Generalversammlung mit 
Neuwahlen  am Mittwoch, 01. Februar 2012 um 19.30 Uhr 
im Sportheim Hamesbuck in Veitsbronn.

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen. 

Eure Vorstandschaft  Gemeinderat: Sitzungsprotokolle 

w w w . v e i t s b r o n n . d e  

„Lückenfül ler“
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Deutsch-Italienische Partner- 
schaftsverein Sovicille Veitsbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Vereinsmitglieder,

unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet 

am Freitag, den 9.März 2012 um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus in Raindorf statt.

Wir hoffen, dass wir viele Mitglieder begrüßen und sie auch 
mit einem kleinen italienischen Imbiss mit Wein aus unserer 
Partnergemeinde verwöhnen können. Des Weiteren wollen 
wir Sie über das Vereinsgeschehen des vergangenen Jahres 
und die geplanten Aktivitäten für 2012 informieren. So 
findet, wie Sie sicher aus dem Gemeindeblatt entnommen 
haben, Anfang September 2012 eine Gemeindefahrt nach 
Sovicille statt. 
Wir freuen uns auf Sie und viele interessante Gespräche 
rund um die Partnerschaft!

PVSV
Bärbel Grubmüller
2. Vorstand
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ASV Veitsbronn- Siegelsdorf

E I N L A D U N G

Die Jahreshauptversammlung 2012 des ASV Veitsbronn- 
Siegelsdorf e.V. findet am 

Freitag, 2. März 2012, Beginn 20.00 Uhr

im Sportheim Veitsbronn, Obermichelbacher Straße 
statt.

Alle Mitglieder des ASV Veitsbronn- Siegelsdorf e. V. sind zu 
dieser Versammlung recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung s. Gemeindeblatt Januar 2012

Martina Gräß
1. Vorsitzende

ASV VEITSBRONN – SIEGELSDORF	
Wintersportabteilung

Liebe Freunde des Wintersports,

Rückblick: Tagesskifahrt nach Scheffau. 
Gute Laune stand bei den 52 Ski und Snowboarder im 
Vordergrund. Unerfüllt blieb leider der Wunsch nach blauem 
Himmel und Sonnenschein, aber dafür gab es super Schnee 
und Après-Ski. Genuss in jeder Hinsicht. Vielen Dank an 
alle für das tolle Miteinander! 
(Bilder siehe ASV Schaukasten oder unter www.asv-
veitsbronn-wintersport.de (wenn Ihr auf diese Homepage 
schaut, seid Ihr über alle Aktualitäten auf dem neusten 
Stand und verpasst nichts!).

Schon mal vormerken!
18. Februar: Biathlon im Fichtelgebirge
Streckenlänge 3 x 800 m (Rundkurs) plus zwei Schießein-
heiten (1x liegend -1x stehend). 
Änderungen bleiben vorbehalten! Gute Kondition erfor-
derlich. Anmeldeformular unter www.asv-veitsbronn-
wintersport.de.
Anmeldungen können nur schriftlich bis 10. 02. 2012 bei 
Horst Sikora entgegen genommen werden. Weitere Infor-
mationen zum Ablauf und ein Lageplan werden nach der 
Anmeldung per E-Mail zugesendet!

10. März: Tagesskifahrt nach Kaltenbach 
Mit Vereinsmeisterschaft Ski und Snowboard
Busfahrt (zwei Fahrer) inkl. Tages-Skipass
Mitglieder-Wintersport: 
Erwachsene					     60.- € p.P.*
Jugendliche 		  (*Jg. 93 bis 96) 		 52.- € p.P.*
Kinder 			   (*Jg. 97 bis 05) 		 38.- € p.P.*
Nichtmitglieder: Aufpreis			   6.- € p.P.*
*zzgl. 2,- € Keycard-Kaution, wird rückerstattet durch Ab-
gabe vor Ort.
*Jahrgang, Ausweisvorlage erforderlich! 

Mitglieder ASV Wintersport: Kinder und Jugendliche 
erhalten bei Teilnahme an der Vereinsmeisterschaft 
eine Ermäßigung von 10.- €
Abfahrt 4:30 Uhr am Sportheim Hamesbuck. Rückfahrt 
ca.18:00 Uhr
Anmeldungen können nur in Verbindung mit der Ein-
zugsermächtigung bis zum 03.03.2012 an Horst Sikora 
Rothenberger Weg 1, 90587 Veitsbronn gesendet werden.
Anmeldeformular unter www.asv-veitsbronn-wintersport.de
Motto: Dabei sein und Spaß haben!

Euer Team der Wintersportabteilung

ASV Tanzsportabteilung

Liebe Veitsbronner,

die Tanzsportabteilung befindet sich so richtig im Faschings-
fieber. 
Viele Auftritte stehen für unsere fleißigen Tänzer an.  Wir 
dürfen unser Können bei verschiedenen befreundeten 
Vereinen unter Beweis stellen, was uns sehr freut. 

Aber nicht nur Auftritte bei befreundeten Vereinen stehen 
an, sondern im Februar gibt es 2 Veranstaltungen der 
ShowGaMu´s die sie nicht versäumen sollten.

11.02.2012 Ultimative Faschingsparty mit DJ Mischa
Am 11.02.2012 findet unsere 2. Ultimative Faschingsparty 
„ShowGaMu´s & More“ in der Zenngrundhalle Veitsbronn  
statt. DJ Mischa sorgt für tolle Stimmung, gute Laune 
und eine super Tanzmusik. Hier können Sie das Tanzbein 
schwingen. Es ist für jeden Musikgeschmack etwas dabei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Für Verpflegung und den 
Durst ist auf jeden Fall gesorgt.

Feien Sie mit uns und lassen Sie es krachen. Im Vorverkauf 
sind die Karten für nur 5€ zu erwerben, an der Abendkasse 
für 6€. Beginn 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr. Wir freuen 
uns, wenn Sie maskiert auf unsere Party kommen.  Min-
destalter 18 Jahre. 

21.02.2012 Kinderfasching am Faschingsdienstag
Am Faschingsdienstag, 21.02.2012, findet in der Mittelschu-
le Veitsbronn unser Kinderfasching statt. Die ShowGaMu´s 
haben diesen bewährten Kinderfasching am Faschings-
dienstag übernommen. Jetzt heißt es tolle Spiele, ultra Spaß 
und tanzen mit den ShowGaMu´s. Tatkräftige Unterstützung 
erhalten wir hier von DJ Mischa, der schon jedes Jahr die 
Kinder zum Spielen und Schwitzen gebracht hat.  Auf geht´s 
zum Kinderfasching. 
Beginn:  14.00 Uhr, Einlass ab 13.30 Uhr, Ende: 17.30 Uhr
Eintrittspreis für Kinder: 2,50€, Erwachsene: 3€

Kartenverkauf/Reservierung:
Tel: 09101/6170 oder E-Mail: showgamupiraten@aol.com

Wir freuen uns, Sie auf unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen

Bis dahin
Gruß & Peng
Andrea Semberger
Abteilungsleiterin Tanzsport
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CSU Veitsbronn 

Am 8. Februar findet ab 20 Uhr der erste offene CSU-
Stammtisch, im Jahr 2012, im „Peppers“ statt.

Wir würden uns freuen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen 
und Ihre Fragen zu beantworten. Als Diskussionspartner 
stehen Ihnen u.a. der Bezirksrat und Fraktionsvorsitzende 
Marco Kistner und der Kreisvorsitzende der Jungen Union 
und Gemeinderat Richard Redlingshöfer zur Verfügung.

Alle Termine für das Jahr 2012 und aktuelle Informationen 
rund um unseren Ortsverband finden Sie auch im Internet 
auf unserer Homepage unter: www.csu-veitsbronn.de 
sowie auf unserer Informations- und Diskussionsseite bei 
facebook

Jan Ziegler
Ortsvorsitzender CSU Veitsbronn

JUNGE UNION Veitsbronn
			    
Du wolltest schon immer im politischen 
Geschehen mitwirken und Deine Meinung 
mir anderen Engagierten diskutieren?? 

Dann ist am Montag 13. Februar 2012 um 20 Uhr im 
„Peppers“ bei  der Jahreshauptversammlung der 
Jungen Union Veitsbronn der erste Schritt in die richtige 
Richtung getan.
Stelle fest, wo wir im letzten Jahr aktiv waren und wohin 
uns unser Weg in den nächsten Jahren führen soll.

Bezirksrat und Fraktionsvorsitzender Marco Kistner, Kreis-
vorsitzender und Gemeinderat Richard Redlingshöfer sowie 
das ganze aktive JU- Veitsbronn Team freuen sich auf Dein 
Kommen.

Thomas Nautsch
Ortsvorsitzender JU Veitsbronn 

ASV – Karate Dojo 
Veitsbronn

SAISONAUFTAKT FÜR DIE KARATEKAS DES ASV 
VEITSBRONN 

Auch dieses Jahr startete das Karatejahr bereits vor dem 
ersten eigenen Training mit dem traditionellen „Happy 
Three Kings“-Lehrgang in Stein. Das Veitsbronner Dôjô war 
wie in den vorangegangenen Jahren auch wieder mit zahl-
reichen Teilnehmern vertreten. Erfreulich war, dass neben 
den üblichen Teilnehmern aus dem Erwachsenentraining 
auch unsere kleine Jenny aus dem Kindertraining dabei war.

Leider sind die Möglichkeiten, sich Erfahrungen außerhalb 
des eigenen Trainings zu holen, im Kinderbereich ziemlich 
eingeschränkt. Eine ausgezeichnete Möglichkeit hierzu 
bietet aber dieser Lehrgang. Erstens sind mit Julian Chees 
und Henry Landeck zwei sehr erfolgreiche Trainer vertreten 
und zweitens ist es von Veitsbronn nach Stein ja auch nur 
ein Katzensprung. Manuel bietet außerdem auch immer 
eine Mitfahrgelegenheit zu den Lehrgängen an.

Den Erwachsenen waren die zweiwöchige Ferienpause und 
die dabei bestimmt nicht zu kurz gekommenen Leckereien 
über Weihnachten und Silvester sichtlich anzumerken. Und 
so manch einer wird vielleicht den einen oder anderen 
Lebkuchen bzw. einige Plätzchen bereut haben. Trotzdem 
bietet dieser Lehrgang immer wieder den passenden 
Einstieg ins neue Jahr; vor allem, da man dann den obli-
gatorischen Muskelkater bereits hinter sich hat, während 
der Rest sich erst mit Beginn des regulären Trainings damit 
herumschlagen muss.

Zu guter Letzt gab es auch noch was Erfreuliches für unser 
Dôjô: Matthias legte die Prüfung zum 1. Braungurt ab und 
Inez bestand die Prüfung zum letzten Braungurt, dass heißt 
der nächste Gürtel ist dann schwarz! An dieser Stelle den 
beiden noch einmal Herzlichen Glückwunsch! 

Alle interessierte können gerne jederzeit zu einem Schnup-
pertraining in den Anfängerkursen vorbeischauen. Wir 
trainieren:
Donnerstags, 20:00 – 21:30 Uhr: Anfänger Erwachsene 
ab 14 Jahre
Montags, 20:00 – 21:30 Uhr: Fortgeschrittene Erwachsene, 
ab 5. Kyu

Jeweils in der alten Sporthalle der Mittelschule Veitsbronn.

Für Kinder und Jugendliche: 
Freitags, 17:00 - 18:00 Uhr: Kinder und Jugendliche zwi-
schen 8 und 10 Jahre
Freitags, 18:00 - 19:30: Uhr: Jugendliche zwischen 10 und 
14 Jahre

Jeweils im Gymnastikraum der Turnhalle der Mittelschule 
Veitsbronn.

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.karate-
veitsbronn.de

www.veitsbronn.de

WÄHLERGEMEINSCHAFT
BÜRGER HANDELN

Der WBH-Bürgerstammtisch im Februar 2012 findet 
am Mittwoch, 15.02.2012 um 20.00 Uhr im Restaurant 
„Peppers“ in Bernbach statt.

Für Fragen und Anregungen stehen Ihnen hier, die Gemein-
deräte der WBH zur Verfügung.
Die WBH lädt hierzu alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein.

Thomas Bergsch
1. Vorsitzender WBH
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Wenn bei Verhal-
tensweisen, die uns in 
Fleisch und Blut übergegangen 
sind, Veränderungen anstehen, 
führt das bei vielen von uns zu 
einer zumindest leichten Verun-
sicherung. 

Bis zum Jahresende 2011 war 
es so schön einfach. Zusammen 
mit der Grünen Papiertonne 

wurden einmal im Monat 
die Gelben Säcke zur Abho-

lung bereit gestellt. Man hatte 
sich im Laufe der letzten Jahre 
an diesen monatlichen Turnus 
gewöhnt.  

Und plötzlich scheint alles 
anders zu sein: Abfuhr im 14-
Tage-Rhythmus, eine andere 
Firma mit Fahrern, die wegen 

noch unzureichender Ortskennt-
nis einige wenige Säcke stehen 
ließen und letztlich noch die Sa-
ge, dass nicht mehr alles in den 
Gelben Sack darf, was man vor-
her reingeschmissen hatte.  

Zur Beruhigung sei gesagt, 
dass zumindest beim zuläs-
sigen Inhalt alles beim Alten 
geblieben ist.  

          Änderungen ab 2012 - 

Gelber
Sack

  - bitte beachten! 

Veitsbronner 

Umwelt-
seiten 
 
 
 

Februar 2012 

 

• Gelber Sack          
14-tägige Abfuhr führt 
zur Verunsicherung 

 

• Solar-Bundesliga 
Neuanmeldungen und 
aktueller Stand 

Hintergrundinformationen zum Gelben Sack 
Im Jahr 1991 wurde von der Bundesregierung wegen der 

zunehmenden Müllflut die so genannte Verpackungsverord-
nung erlassen. 

Die offizielle Bezeichnung „Verordnung über die Vermeidung 
und Verwertung von Verpackungsabfällen“ macht das klar. 

 

Die neue Gesetzgebung veranlasste Unternehmen der Le-
bensmittel- und Verpackungsbranche, ein flächendeckendes, 
haushaltsnahes Entsorgungs- und Recyclingsystem, also ein 
„Duales System“ aufzubauen. 

 

Erster privatwirtschaftlicher Anbieter dieser 
Dienstleistung war das „Duale System 
Deutschland“, kurz „DSD“ genannt, mit sei-
nem allseits bekannten Logo „Grüner Punkt“. 
Inzwischen hat das DSD seine Monopolstellung 
verloren und ist nur mehr einer von insge-
samt 9 Dualen Systemen in Deutschland. 

Am 1. Januar 2009 trat die 5. Novelle der Verpackungsver-
ordnung in Kraft, durch welche zukünftig „Hersteller und 
Vertreiber von Gütern in Verpackungen, die beim End-
verbraucher landen, verpflichtet werden, sich an einem 
dualen System (DS) zu beteiligen“. 

Seitdem müssen Verpackungen von Herstellern, die am DS 
teilnehmen, nicht mehr gekennzeichnet sein, d.h. der 
Grüne Punkt muss nicht mehr auf der Packung stehen. 

Allerdings gibt es immer noch Hersteller, die sich noch kei-
nem DS angeschlossen haben. Weil sie keine Ge-
bühren an ein DS abführen, verschaffen sich diese 
Trittbrettfahrer einen unlauteren Kostenvorteil. 

Zum Einsammeln der verwertbaren Verpa-
ckungsabfälle stellen die DS kostenlos die „Gelben 
Säcke“ zur Verfügung. Die Entsorgungskosten 
wurden bereits beim Kauf der Verpackung bezahlt 
und fallen nicht bei den Müllgebühren an. 

• Abholung: 14-tägig (bisher monatlich)     

• Abfuhrunternehmen: Firma Simon,                       
 Service-Hotline Tel. 09161-3077730 

• Bereitstellung der Säcke zur Abholung:               
 erst am Abfuhrtag 

• Die Wertstoffhöfe in Leichendorf und Horbach nehmen 
KEINE Gelben Säcke mehr an! 

• Ausgabe Gelber Säcke in den Wertstoffhöfen, der Ab-
fallwirtschaft im Landratsamt und der Gemeinde; eine 
Rolle umfasst 26 Gelbe Säcke (bisher 13). 

Änderungen zum Jahreswechsel 2011/12 

Was darf NICHT in den Gelben Sack? 
• Generell gilt, dass nichts in den Gelben Sack darf, 

was nicht ausdrücklich erlaubt ist - das war aber 
auch bisher schon so. 

 

• Fehlbefüllte Säcke werden zukünftig nicht mehr mitge-
nommen, sondern mit einem roten Zettel versehen, mit 
der Bitte, den Sack nachzusortieren. 

 

• Eine detaillierte Auflistung, welcher Abfall wo entsorgt 
werden kann, findet sich im „Müll-ABC“ des Landkrei-
ses, welches im Internet abgerufen werden kann:         

 

 www.landkreis-fuerth.de/umwelt-und-bauen/
 abfallwirtschaft/ratgeber/abfall-abc.html  
 

• Hilfe erhalten Sie auch telefonisch bei der Leiterin 
der Abfallberatung, Frau Jutta Geier-Orgeldinger 
sowie ihren Kolleginnen:                                       
0911 - 9773 -1434,  -1435 und -1436 

• Einige Beispiele 

• Plastikabfälle --> Restmüll 

• Plastik-Kinderspielzeug --> Restmüll 

• Windeln, Hygienetücher --> Restmüll 

• Plastikgeschirr, Plastikbesteck --> Restmüll 

• Video- und Musikkassetten --> Restmüll 

• Bau-, Agrarfolien; Kleinmengen --> Restmüll 

• Filzstifte, Kugelschreiber  --> Restmüll 

• Plastikkleiderbügel --> Restmüll 

• Bau-Styropor --> Restmüll 

• Kabelreste, Schaumgummi --> Restmüll 

• Acryl-, Siliconkartuschen --> Restmüll 

• CD, DVD --> Wertstoffhöfe 
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Bitte alle noch nicht gemeldeten Solarthermie-Anlagen (einschließlich Schwimmbadabsorber) und           
Photovoltaik-Anlagen nachmelden! Am besten direkt beim Umweltbeauftragten der Gemeinde: 

 

Wolf-Dieter Hauck, Adalbert-Stifter-Straße 7, 90587 Veitsbronn, Telefon 753 783, Fax 753 809, E-Mail: wolfdieter.hauck@gmx.de 
 

Der Umweltbeauftragte nimmt auch gerne Anregungen, Kritik und Themenwünsche zu den Umweltseiten entgegen. 

 

 

 Damit ergab sich am 18.01.2012  
 ein Stand von  
 
 

 

 314 Punkten 
 

 
 

Platzierungen in der Solar-Bundesliga: 
 
 
 

•  bundesweit (von 2136 Kommunen):        336 

•  bundesweit (von 587 Kleinstädten):         53 

•  bayernweit  (von 475 Kommunen):          127 
  

und, wie bisher immer  ☺ 

•  im Landkreis Fürth: Platz 1 

 

Solar-Bundesliga 
 

 

Es wurden vier Anlagen neu gemeldet. 
 
 

Solarthermie 
 

�  Fam. Dröcker/Seidenath, Retzf. Str. 26, Vbr,   4,74 m² 

Photovoltaik 
 

�  Fam. B. Ramstötter, Rothenb. Weg 28, Vbr,         5,76 kWp 

�  Fam. Bernd Bellack, Bert-Brecht-Str. 9, Vbr, 7,41 kWp 

�  Familie Staffler, Reitweg 14b, Siegelsdorf,    92,82 kWp 

Bitte noch nicht erfasste 
Anlagen nachmelden! 

Es ist sehr einfach: Was rein darf, steht auf dem Gelben 
Sack aufgedruckt. In Zweifelsfällen können Sie bei den 

Abfallberaterinnen des Landkreises nachfragen. Die Tele-
fonnummern finden Sie auf der linken Seite ganz unten. 

Was DARF in den Gelben Sack? 

In den Gelben Sack dürfen nur leere Ver-
kaufsverpackungen aus Aluminium, Kunst-
stoff bzw. Verbundstoffen, die mit einem 
Logo eines der Dualen Systeme  verse-
hen sind. Damit ist nicht nur das Duale 
System Deutschlands (DSD) mit dem Grü-
nen Punkt gemeint. Da es Firmen gibt, die 
zwar Lizenzgebühren an eines der neun DS 
bezahlen, aber keinen Grünen Punkt auf-
drucken, macht es in der Praxis Sinn, 
wenn ALLE GEEIGNETEN Verkaufsverpa-
ckungen über den Gelben Sack entsorgt 
werden - selbst dann, wenn einige noch 
nicht an ein DS angeschlossene Firmen als 
Trittbrettfahrer davon profitieren.  

Der Grüne Punkt ist 
aus drucktechnischen 
Gründen meist 
schwarz. 

In den Gelben 
Sack dürfen nur  
so genannte Ver-
kaufspackungen, 
d.h. Verpackun-
gen, in denen sich 
Ware befand. Ein 
Plastikblumentopf 
oder ein Plastikei-
mer gehören - the-
oretisch - nicht 
dazu. In der Praxis 
macht es aber 
Sinn, sie über den 
Gelben Sack zu 
recyceln. 

Auch wenn die Trennung der Verpackungen 
inzwischen automatisch durchgeführt wird, 
sollte das eine Selbstverständlichkeit sein. 

Aluminium kann 
sehr gut recycelt 
werden. Die Neu-
Herstellung ist 
sehr energieauf-
wändig. Alu ist 
NICHT magnetisch 
- im Gegensatz zu 
z.B. Weißblechdo-
sen, die in den 
Metallcontainer 
gehören. 

Damit sind v. a. 
„Tetrapacks“ ge-
meint, die auch 
recycelbar sind. 

Auf den Kunststoffen liegt der Schwerpunkt 
der Verpackungssammlung über den Gelben 
Sack. Kunststoffe sind die idealen Verpa-
ckungsmaterialien, weil sie in vielen Variati-
onen produkt- und bedarfsgerecht herge-
stellt werden können und sehr leicht sind. 
 

Allerdings ist ihre Langlebigkeit sehr um-
weltproblematisch. Sie verrotten nicht und 
bleiben deshalb auf Dauer im Materiekreis-
lauf unseres Planeten. Forscher fanden nicht 
nur in den Meeren sondern auch in den im 
Meer lebenden Organismen eine sehr hohe 
Belastung durch fein verteilte Kunststoffpar-
tikel. Da sie von den Lebewesen biologisch 
nicht abgebaut werden können, kommt es 
zu schleichenden Vergiftungen von Fischen 
und Vögeln, die dann jämmerlich verenden. 
 

Am besten wäre es, auf Kunststoffver-
packungen ganz zu verzichten. Da dies 
kaum möglich ist, ist das Sammeln und 
Recyceln von Kunststoffverpackungen 
ein ABSOLUTES MUSS!   


